
 
 

 
 
Einziehungsverfügung 

 
I. 

 
Die Wegeteilfläche Gemarkung Weiershagen, Flur 46, 
Flurstück 167 wird gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 des 
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV. NRW. S. 
1028/SGV. NRW. 91, ber. in GV. NRW. 1996, S. 81, S. 
141, S. 216, S. 355) in der zurzeit geltenden Fassung 
eingezogen. Der Bereich der Einziehung ist auf dem 
beigefügten Lageplan durch Schraffur gekennzeichnet. 
 

II. 
 

Die Einziehung der vorgenannten städtischen 
Wegeteilfläche in Wiehl-Großfischbach tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

 
III. 

 
Gegen diesen Verwaltungsakt kann bei dem 
Verwaltungsgericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, 
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe 
schriftlich, zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle oder in elektronischer Form an 
poststelle@koeln.nrw.de Klage erhoben werden (nach 
Maßgabe der Verordnung über den elektronischen 
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten im Lande 
Nordrhein-Westfalen – ERVVO VG/FB – vom 
07.11.2012/GV.NRW. Seite 548. – Hinweise zum 
elektronischen Rechtsverkehr erhalten Sie unter 
www.vg-koeln.nrw.de). Falls die Frist durch das 
Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden 
Ihnen zugerechnet werden.  
 

 
Wiehl, den 19.05.2026                          Ulrich Stücker, 
                                                           Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung  
der Stadt Wiehl 

 



Anlage 
Lageplan zur Einziehungsverfügung vom 19.05.2026  
mit Schraffierung 
 
Gemarkung Weiershagen, Flur 46, Flurstück 167 
 
Ortsteil Wiehl-Großfischbach 
 

 
 

 
 


